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hallo kinder, da bin ich wieder, rucky reiselustig. 
ich bin gerade bei meinen freunden in südafrika gelandet. 

genauer gesagt wohne ich auf der farm „goedgedacht“. das 
heisst übersetzt „gut gedacht“, also „gute idee“. hier, nahe 
bei kapstadt, brauchen wir dicke jacken, wenn ihr zu hause 

schwitzt. und es ist heiss, wenn ihr weihnachten feiert. 
jede menge forscher sagen, dass es hier in zukunft 

noch viel heisser und trockener wird …

ich bin daylon. ich lebe 
bei meiner tante auf goed-
gedacht. ich träume davon, 
später polizist zu werden. in 
den ferien habe ich endlich 
zeit, mich damit zu beschäf-
tigen, wie man verbrecher 

jagt …
ich heisse angie 

und ich freue mich auf die 
ferien bei meinem freund daylon. 
goedgedacht ist ganz anders als 
die farm, wo ich mit meinen eltern 

lebe. und dort gibt es immer 
genug zu essen …

und ich bin jerry. ich 
züchte schafe auf meiner 

farm. wir haben viereinhalb-
tausend schafe. ein leopard
aus den bergen kam immer 
mal wieder und schnappte 
sich meine lämmer. da 
hatte ich eine idee …Mehr über den Klimawandel erfahrt ihr auf Seite 13.

ich bin ingrid von 
goedgedacht. wir machen 

hier viele projekte für die 
kinder, deren eltern auf den 

farmen in der gegend 
arbeiten. 

 aber wir pflanzen auch 
jede menge olivenbäume an. 

denn die bringen geld für unsere 
projekte. ausserdem mögen die oliven 
es gern trocken und heiss. deshalb 
sind sie perfekt für den klimawandel, 
den die forscher uns vorhersagen. 

für mich ist die olive der baum 
für alle fälle.

d - wie detektiv!
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mama, 
immer machst du 

soviel rauch.

wenn wir schon 
kein brot haben, sollst 

du wenigstens deinen tee heiss 
trinken. für einen besseren 

ofen haben wir leider 
kein geld.

An einem kalten Morgen im Juli …

komm, wir müssen 
los, sonst bekommen 

wir heute wieder 
keine arbeit.

heute müssen wir 
einfach etwas geld 

verdienen … wir haben 
gar nichts mehr 

zu essen …

tschüss 
kinder.

jippieh, heute darf
 ich zu daylon. der 
hat jeden tag etwas 

zu essen.

Angies Eltern arbeiten als Tagelöhner auf einer Farm und sind sehr arm. Endlich Ferien …

… auch auf Goedgedacht. ist das 
gruselig. ich 
hab angst.

gleich 
hat er 
ihn.

rucky, 
heute kommt 

angie.
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ich glaub, 
da kommt 

sie.

mann, 
war das ein 
geruckel!

hallo, 
schön, dass du 

da bist.

Die Straßen um Goedgedacht sind unbefestigt 
und meistens schwer zu befahren.

hey, drück uns 
nicht platt, 

rucky.

komm, wir schau-
en uns nochmal 
gründlich die 

farm an. 

hallo tante, 
angie ist da.

 und ich 
bin auch da!

willkommen 
auf goedgedacht, 

angie.

Und tatsächlich - gegen Mittag …

hallo.

au ja!
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ich glaub, 
das ist 
alles.

und ich glaub, 
ich bin gleich 

alle.

so viel zu 
essen, nur für 

uns …????

du hast meinen 
lieblingssnack 

vergessen. oliven!

die oliven 
essen wir nicht. 

die verkaufen wir!

tschüss, bis 
später.

toller 
ausflug, kann 

mich mal jemand 
tragen?

zum abendessen 
seid ihr aber 

zurück.

klaro.

jede familie 
auf goedgedacht hat 
einen eigenen garten. 
so haben alle genug 

zu essen.

so was gibt’s 
bei uns nicht. genug 
zu essen haben wir 

eigentlich nie.

hier ziehen wir pflanzen gross, 
die besonders gut für das klima 
sind. sie sorgen für gute luft, 
sollen wind abhalten oder 
wasser speichern.

Was Pflanzen mit dem Klima zu tun haben, könnt ihr auf Seite 13 lesen.

Daylon packt den Proviant  für die Erkundungstour.
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hallo, soll ich euch 
mitnehmen?

na klar.

endlich.

Da kommt Ingrid, die Projektleiterin auf Goedgedacht.

goedgedacht arbeitet mit kindern aus 
armen familien. sie bekommen etwas zu 
essen, hilfe bei der schule und wir 

machen sport oder spielen zusammen.

ich lass euch bei den 
olivenbäumen raus. die 
musst du angie unbe-

dingt zeigen.

stimmt.

mist, schon 
wieder laufen.

das ist das herz 
von goedgedacht.

herz, ich 
dachte, das ist 
ein olivenbaum?

nun gibt’s was 
zu essen …

Forscher sagen voraus, dass es in Südafrika in Zukunft heißer und trockener wird.

die oliven werden zu olivenöl 
verarbeitet und verkauft. so 
verdient goedgedacht geld für die 
kinderprojekte. zudem vertragen 
olivenbäume hitze und trocken-
heit sehr gut.
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…

In Detektiv Daylon ist der Spürsinn erwacht.

…

?

? ?

? ?
?

7

Comic_2010_Comic_2010  25.11.09  14:31  Seite 7



ich glaub …da hätte er 
auch mal früher drauf 

kommen können.

… den baum 
hat jemand 
geklaut.

na dann, 
nichts wie 
hinterher!

Olivenbäume sind sehr wertvoll, müsst ihr wisssen.

lass uns 
zurück gehen, wir 
sehen eh nichts 

mehr.

wir sind ganz nah 
dran, ich spür’s.

komm, lass
uns weiter in die 
berge gehen.

hoffentlich 
geht das 

gut.

es ist doch 
wohl nichts passiert. 
ich glaube, ich ruf 
lieber mal ingrid 

an.

Derweil …

8

Comic_2010_Comic_2010  25.11.09  14:31  Seite 8



ich glaub, 
wir sind ganz 

dicht …

hilfe, 
ein leopard! hilfe!he ?!

?

bin ich nicht heute 
schon einmal 
gefallen?!?
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puh!

gerade 
noch mal gut 
gegangen.

jetzt 
aber nix 
wie weg.

lieber 
gott, hilf 

uns.

ich dachte, 
löwen gibt’s nur 
im nationalpark.

was zum …

… teufel … ?

geflucht 
wird

 nicht!

nicht 
schiessen.

hilfe!

Jerry ist von dem Lärm erwacht.
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was macht ihr 
drei denn hier?

jetzt habt mal keine angst. 
das ding soll eigentlich den 

leoparden verjagen.

seh ich
 etwa aus wie ein 

leopard?

Jerry ist ein Tüftler. Er hat eine einzigartige Maschine erfunden. 
Sobald sich etwas in ihrer Nähe bewegt, brüllt sie los wie ein Löwe.

jetzt 
erzählt 
mal.

wir waren einem 
olivenbaumräuber 

auf der spur.

ja, wir sind 
den spuren 
gefolgt …

und das ein oder 
andere mal auch 

gefallen …

das ist doch 
wohl kein grund 

zu lachen …

11
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da habt ihr eure 
olivenbaumdiebe.

… oder 
vielleicht 

doch?!

der olivenbaum ist ein geschenk 
von goedgedacht. ich will auch 
endlich olivenbäume anpflanzen, 
wo die so gut bei unserem klima 

wachsen sollen. 

a-a-aber,  
… sonst … werden 

doch immer setzlinge* 
verschenkt.

oh, wie 
peinlich.

und dafür all 
die strapazen.

setzlinge habe ich auch. 
aber dieser baum musste 
umgesetzt werden, weil 
er zu dicht an einem 

anderen stand.

zum glück seid 
ihr jerry vor die füsse 

gefallen.

da war ich wohl 
ein wenig voreilig.
 entschuldigung.

gott sei dank 
ist ja alles gut 
ausgegangen …

Ende.

Ingrid und Daylons Tante rollen an.*Setzlinge sind junge, kleine Bäume.

?

? ?
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HEISS WIE IM TREIBHAUS

Kennt ihr Treibhäuser? Das sind Häuser ganz aus Glas, die Wärme speichern.
In solchen Treibhäusern wachsen auch im Winter Tomaten oder Paprika. 

Die Luft unseres Planeten funktioniert genau so wie die Treibhäuser der Tomaten.
Die Sonne strahlt auf die Erde und erwärmt sie. Die Wärme strahlt zurück in den
Himmel und wird dort von der Luft aufgehalten - genauso wie von den Glas-
wänden eines Treibhauses. Wenn es die Luft nicht gäbe, würde die ganze Wärme
wieder in den Weltraum entweichen. Und wir würden alle erfrieren.

Seit einiger Zeit wird es auf unserer Erde immer wärmer.

„Klimawandel“ nennen die Forscher das. Und der funktioniert so: Wenn wir zum
Beispiel mit dem Auto fahren, verbrennen wir Benzin. Dabei wird ein Gas frei,
das den schwierigen Namen Kohlendioxid hat. Man kann auch CO2 dazu sagen.
Dieses CO2 bewirkt in der Luft, dass noch mehr Wärme aufgehalten wird und
zurück zur Erde kommt. Es wird wärmer. Wie im Treibhaus. 

Ihr in Deutschland freut euch vielleicht, wenn es wärmer wird und weniger regnet.
Aber bei uns in Südafrika bedeutet das gar nichts Gutes. Denn hier leben zum
Beispiel viele Menschen davon, dass sie Obst und Gemüse anbauen oder ver-
kaufen. Und wenn es weniger regnet, wachsen Weinstöcke, Apfel- oder Orangen-
bäume schlechter oder gar nicht mehr. Deshalb bauen die Leute auf Goedgedacht
Olivenbäume und andere Pflanzen an, die bei Hitze und Trockenheit gut wachsen
und nur wenig Wasser brauchen. 

Die Olivenbäume sind noch aus einem anderen Grund gut: Pflanzen brauchen
Kohlendioxid zum Wachsen und fangen es ein. Und beim Wachsen der Bäume
entsteht Sauerstoff, den wir zum Atmen brauchen. 
Deshalb sind alle Bäume doppelt wichtig: 
für uns Menschen und für unser Klima. 
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Das sind Angie und Daylon. 
Sie leben in Südafrika in der Nähe von Kapstadt.

Angie lebt mit ihrer Familie auf einer Farm,
wo Wein angebaut wird. Die Farm gehört
einem weißen Farmer. Dem gehört auch das
kleine Haus, in dem die ganze Familie wohnt.
Angies Mutter arbeitet auf der Farm.
Weil es dort aber nicht genug Arbeit
gibt, fährt ihr Vater oft nach Kapstadt,

um dort Arbeit zu suchen. Dann ist er
nur am Wochenende zu Hause.   

Angies Küche ist ganz verrußt.
Der alte Holzofen ist nicht ganz dicht,
so dass der Rauch ins ganze Zimmer
quillt. Das Haus ist nicht gut in Schuss.

Aber der Farmer kümmert sich nicht darum.
Auch die paar Möbel sind schon sehr alt.
Leider verdienen Angies Eltern zu wenig

Geld, um neue Sachen zu kaufen. 

Daylon vor seinem Zuhause.
Er lebt bei seiner Tante auf Goedgedacht.
Hier sind die Häuser der Arbeiterfamilien gut 
gepflegt. Jedes Haus hat elektrisches Licht. Fließendes
Wasser gibt es auch, denn die Häuser haben einen
Wassertank auf dem Dach.

Fußball ist Daylons Lieblingsport. 
Er spielt fast jeden Tag mit Freunden oder alleine für
sich. Klar, dass er auch ein großer Fan der südafrika-
nischen Nationalmannschaft ist. Die südafrikanischen
Natio nal spieler werden „Bafana, Bafana“ genannt.
Das heißt übersetzt „Die Jungs“.

Angie kann super tanzen.
Wenn die Kinder auf Goedgedacht einen Tanz ein-
üben, darf sie oft die Vortänzerin sein. 
Tanzen und Singen gehört in Südafrika einfach
zum Alltag dazu – auch auf Goedgedacht.

14
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Kinder auf Goedgedacht tun auch etwas 
für andere. Bei der letzen Ferienaktion haben
sie große Töpfe mit leckerer Suppe gekocht. 
Die haben sie dann an die Arbeiter der Nach-
barfarm verteilt. 

Alle Kinder, die nach Goedgedacht kommen,
bekommen ein warmes Mittagessen. 
Für viele Jungen und Mädchen ist das die
letzte Mahlzeit des Tages. Ihre Eltern verdienen
nur selten genug, dass es für alle genug zu

essen gibt. 

Auf Goedgedacht bekommen die Kinder
Hilfe bei den Hausaufgaben.
Ihre Eltern haben dazu oft keine Zeit. 
Viele Eltern sind selber kaum zur Schule
ge  gangen und können ihren Kindern
nicht helfen. In Südafrika tragen alle 
Kinder Schuluniformen.

Hier seht ihr ganz kleine Olivenbäume,
sogenannte Setzlinge. Die wachsen im

Gewächshaus, bis sie groß genug sind, um draußen
eingepflanzt zu werden. Nach dem Einpflanzen
dauert es noch sieben Jahre, bis sie ihre Früchte

tragen - die Oliven. 

So sehen Olivenbäume aus.
Oliven kann man nicht nur essen, sondern man
kann auch Öl daraus herstellen. Beides wird ver-
kauft und bringt so Geld für die Kinderprojekte 
auf Goedgedacht.

Das ist das Farmhaus von Goedgedacht. 
So grün sind die Pflanzen allerdings nur im Winter.
Im Sommer vertrocknen sie und werden braun.

Dann sind nur noch die Weingärten grün, denn
dort wird bewässert. Wusstet ihr, dass in Südafrika
Winter ist, wenn in Deutschland Sommer ist? 15
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Ü berall in Südafrika gibt es
Kinder wie Angie. Sie leben

am Rande der großen Farmen inmitten von
Weingärten und Obstplantagen. Trotzdem leiden sie
Hunger, weil ihre Eltern auf diesen Farmen zu wenig
verdienen, um sie gut zu ernähren.

Das MISEREOR-Projekt „Goedgedacht“ kümmert
sich um solche Kinder. Die sollen später nicht
mehr für ein bisschen Geld schuften müssen, sondern gut
für sich und ihre Familien sorgen können. Der „Weg aus der Armut“ führt für die Kinder
über liebevolle Betreuung, gutes Essen, Hilfe bei der Schule, Sport, Spiel und Lernen.
Auch die Eltern können nach Goedgedacht kommen und sich dort Rat holen. 

Ihr könnt den Kindern in Südafrika helfen.
Helft mit euren Talenten Kindern wie Angie. Malt, 
backt, kocht, singt oder spielt mit euren Freunden 
oder Mitschülern für die Kinder in Südafrika. 
Alle, die bei der Talente-Aktion mitmachen, 
bekommen von uns ein kleines Dankeschön. 
Wie du teilnehmen kannst, erfährst du unter:
www.kinderfastenaktion.de/talenteaktion

Materialien zur Kinderfastenaktion
• www.kinderfastenaktion.de

Infos über Land, Leute und Projekt, Spiele + Basteltipps, 
Fotos + Film, Tipps + Hilfen für die Talente-Aktion, 
Aktionsimpuls Fasten, Ideen für den Kindergarten,
Kindergottesdienst…

• Aktionsheft zur Kinderfastenaktion:
Materialien für Grundschule und Gemeinde, € 2,80

• Wimmel-Plakat Südafrika (5er-Pack): Liebevolle Illus-
trationen laden ein zum Entdecken und Lernen, € 4,25

• Diareihe zur Kinderfastenaktion:
15 Dias erzählen von Angie + Daylon,  € 3,60

• Singspiel zur Kinderfastenaktion zum Zuhören, Mit-
singen und Nachspielen, CD € 14,95 | Liedheft € 5,50

Bestellen: www.kinderfastenaktion.de/bestellen
oder Tel.: 0241/ 479 86-100

Tipp:

Für Jugendliche gibt es in diesem Jahr 
die MISEREOR-Aktion „7 x mehr Leben!“.
Infos und Materialien für die Jugendarbeit
oder den Unterricht:
www.jugendaktion.de

TALENTE-AKTIONFür die Kinder in Südafrika 

Macht mit!
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